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Immotipp der Woche (373)

Immer wieder müssen wir in unserer 
Berufspraxis erleben, wie manchmal durch 
Kleinigkeiten riesige Probleme entstehen 
können. Gerade aktuell haben wir zwei 
Fälle, bei denen jeweils ein „Zwickelgrund-
stück“, dass man auch „Schikanierwinkel“ 
nennt, zu einer unklaren Zugangssitutation 
führen.
Diese Grundstücke sind in der Regel sehr 
klein, haben eine eigene Flurstücksnum-
mer und befinden sich vor dem eigent-
lichen Hausgrundstück. Oft wird fälsch-
licher Weise davon ausgegangen, dass 
diese zur öffentlichen Straße gehören, 
sodass die Eigentumsverhältnisse über-
sehen und/oder gar nicht geprüft werden. 
Problematisch wird es, wenn diese Flä-
chen über die gesamte Grundstücksbreite 
gehen und somit der Zugang zum eigent-
lichen Hausgrundstück nur über diese 
Immobilien möglich ist. Bei einem Streit 
zwischen Hauseigentümer und Besitzer 
des Zwickelgrundstückes könnte Letzterer 

durch Schikanemaßnahmen (z. B. Zaun-
bau) dem Hauseigentümer das Leben zur 
Hölle auf Erden machen.
In der Praxis gelingt es uns immer wieder, 
solche Konstellationen frühzeitig zu erken-
nen und wenn möglich durch Zuerwerb der 
Fläche solche Entwicklungen zu verhindern. 
Sehr häufig ist den Hauseigentümern die 
Situation gar nicht bewusst, bzw. befindet 
sich das Zwickelgrundstück noch im Eigen-
tum eines vorherigen Besitzers. Wenn dies 
der Fall ist, beginnt echte 
Detektivarbeit, insbe-
sondere dann, wenn die 
Vorgänge, die zu dieser 
Situation geführt haben, 
sehr lange her sind. 
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Verkauf oder Vermietung? Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an!
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